
zu richten, damit eine hohe Produktivität sämtlicher Wirtschaftszweige 
erreicht wird. Im Kampf um die Verwirklichung dieser Aufgaben gilt 
es, das sozialistische Bewußtsein der Mitglieder der LPG zu entwickeln.

Die Mitgliederversammlung als höchstes Organ der Genossenschaft 
hat alle grundsätzlichen Fragen der LPG zu entscheiden. Die Erfahrun
gen vieler LPG, wie der LPG Jahna, Schulenberg und anderer, lehren, 
daß die kollektive Leitung der Genossenschaft bedeutend gefestigt 
wird, wenn die Beschlüsse der Mitgliederversammlungen durch eine 
breite Mitarbeit aller Genossenschaftsmitglieder in Produktionsberatun
gen, Brigadeversammlungen und Kommissionen gründlich vorbereitet 
werden.

Gleichzeitig ist es notwendig, eine feste Kontrolle zur Durchsetzung 
der Beschlüsse zu organisieren und über die Ergebnisse der Kontrollen 
regelmäßig Rechenschaft abzulegen. Die persönliche Verantwortung der 
Mitglieder der LPG bei der Durchführung der Beschlüsse wird gehoben, 
wenn jede Brigade und jedes Mitglied festumrissene Aufgaben erhält 
und das Prinzip der materiellen Interessiertheit angewandt wird. Um 
die persönliche Verantwortung der Vorstandsmitglieder zu erhöhen, hat 
es sich als richtig erwiesen, sie für die Durchführung der Beschlüsse in 
bestimmten Bereichen der LPG verantwortlich zu machen.

Die innergenossenschaftliche Demokratie erfordert, daß das Mittel 
der Kritik und Selbstkritik genutzt wird, um Mängel und Schwächen in 
der Arbeit der LPG zu beseitigen. Teilweise noch vorhandene Arbeits
bummelei sowie unmoralisches Verhalten und Spekulation sind zu über
winden.

Die Vorstände der LPG - unterstützt von den Parteiorganisationen 
und -Sekretären der Kreisleitungen in den MTS - haben Klarheit bei 
den Genossenschaftsmitgliedern zu schaffen, daß die Hauptbasis für das 
Einkommen aller Genossenschaftsmitglieder die gesellschaftliche Pro
duktion der Genossenschaft ist und nicht die individuelle Hauswirtschaft. 
Deshalb ist alle Kraft auf die Entwicklung der gesellschaftlichen Pro
duktion der Genossenschaft zu richten. Die individuelle Hauswirtschaft 
muß sich im Rahmen des Statuts halten.

Parteiorganisationen, staatliche Organe sowie LPG-Beiräte müssen 
ihre Arbeit gegenüber den LPG so gestalten, daß noch vorhandenes 
eigenmächtiges Handeln, Paschatum und Unterdrückung der Kritik und 
Selbstkritik sowie Übergehen der Mitgliederversammlung aufgedeckt 
und beseitigt werden. Aufgabe aller Mitglieder der LPG ist es, die
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